
MARIA BLUMENCRON · CHIME YANGZOM

Ein multimediales Abenteuer mit Maria Blumencron und Chime Yangzom

Was entsteht, wenn eine Westlerin im 

Himalaya auf 5300 Metern sechs kleinen 

Kindern auf ihrer Flucht aus Tibet begegnet? 

Eine ziemlich ungewöhnliche Familie!

Unter der turbulenten » Lebensregie « der ös-

terreichischen Filmemacherin Maria Blumen-

cron werden sechs entwurzelte Kinder 

und ihre Patenmutter zu einer Seelenfamilie. 

Wege entstehen,
       wenn wir sie gehen.



Über zehn Jahre und in insgesamt drei preis-

gekrönten Dokumentationen für ZDF und 

ARTE hat Maria Blumencron die Flucht sechs 

tibetischer Kinder ihr Leben im Exil und ihre 

bewegende Rückkehr zur Grenze im Jahre 

2009 dokumentiert. 

In der multimedialen Lesung, die Maria und 

Chime gemeinsam bestreiten, verbinden 

sich Filmausschnitte, Fotos, Musik und das 

gesprochene Wort zu einem Abend füllenden 

Ereignis mit Tiefgang, Herz und viel Humor. 

DIE MULTIMEDIA-LESUNG / DER LIVE - ACT



PRESSE

Aktuelle Pressestimmen / Herbst 2011: 

WDR - Fernsehen, West.art Magazin 

» ›Kein Pfad führt zurück‹ ist die berührende 

Mutter - Tochter - Geschichte zweier Frauen, 

die über die Kontinente hinweg viele  

Parallelen in ihren Biografien entdecken. «

Leipziger Volkszeitung 

» Ein wirklich großartiger wie anrührender 

Vortragsabend. «

Westfälische Nachrichten 

» Eine ganz besondere Familie ... ergreifend, 

berührend, zu Herzen gehend. «

Münchner Merkur 

» Zwei beeindruckende, ineinander 

verwobene Biografien … «

Der Trailer sowie die aktuellen Fernsehberichte zu Buch und 

multimedialer Lesung:  Link Maria und Chime

West.art
http://web.mac.com/mariavonblumencron/Maria_von_Blumencron/mariavonblumencron.html


Maria Blumencron								         Chime Yangzom

Seit 2000 macht die Autorin und Filmema-

cherin das Schicksal Tibets durch ihre Filme, 

Bücher, Hörspiele und Multimedia Lesungen 

sichtbar. Zuvor hatte sie zwölf Jahre lang als 

Schauspielerin gearbeitet. Mit ihrem ersten 

Film »Flucht über den Himalaya« wechselte 

sie 2000 hinter die Kamera und gewann 

seither insgesamt sechzehn internationale 

Dokumentarfilmpreise. 

Die Arbeit an ihrem ersten Roman »Das 

Wunder von St. Petersburg« führte sie nach 

Russland. Derzeit erforscht sie das Geheimnis 

› Heiliger Orte ‹.

Mit neun Jahren wurden Chime und ihre 

kleine Schwester Dolkar von ihrer Mutter aus 

Tibet ins Exil nach Indien geschickt. Auf 5300 

Metern Höhe trafen sie im nepalesisch-tibe-

tischen Grenzland auf Maria, die ihre Flucht 

dokumentierte. Chime studiert heute in 

Delhi englische Literatur und träumt davon, 

ebenfalls Schauspielerin und Filmemacherin 

zu werden. 

In Marias erstem Kinospielfilm »Wie zwischen 

Himmel und Erde« gibt sie ihr Debüt.

VITAS



NEWS

Aktuelle Lage in Tibet:

Im Jahr 2011 haben sich in Tibet zehn junge 

Mönche und zwei junge Nonnen als Protest 

gegen die chinesische Regierung verbrannt. 

Das jüngste Opfer war siebzehn. 

Am 10. März 2012 jährt sich der Jahrestag 

des tibetischen Widerstandes.

Neuerscheinungen / Preise:

Im November 2011 wurde Marias ak-

tuellste Kino - Dokumentation »Good 

Bye, Tibet « mit dem Grand Prix des 

Grazer Bergfilmfestivals ausgezeichnet.                                                                                                                                   

                                           

Im April 2012 erscheint Marias Kinospielfilm

» Wie zwischen Himmel und Erde « mit

Hannah Herzsprung in der Hauptrolle.



Hilfe für schutzbedürftige Kinder
und bedrohte Kulturen

Um in jenen Himalaya - Regionen, in denen 

sie als Filmemacherin ihre Bilder und Ge-

schichten sammelte auch konkrete Hilfe zu 

hinterlassen, gründete Maria Blumencron 

2007 zusammen mit Jörg Arnold den Verein 

Shelter108 e.V.

 

Shelter heißt Obdach

Die 108 gilt im Buddhismus als heilige Zahl

Shelter108 e.V. schafft Räume im Exil, in 

denen Glück stattfinden kann.

Bauprojekte in tibetischen Kinderdörfern, 

Patenschaften und Patenschaftsreisen, 

Erlebnisreisen für Flüchtlingskinder,

Projekte zum Erhalt der tibetischen Kultur 

und Öffentlichkeitsarbeit ...

Wir begleiten junge Menschen in die Selbst-

ständigkeit.

»Hilf mir, es selbst zu tun« (Maria Montessori)

Mehr Infos zu den Projekten von Shelter108 e.V.: www.shelter108.de

Shelter108 e.V.

www.shelter108.de
http://www.shelter108.de


KONTAKT

Daydream Media			 

Laura Pidalà			 

Menzinger Straße 70

80992 München

Tel.: 089 – 41 20 03 81

laura@daydream.de     		

www.maria-von-blumencron.de
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